
Werte Borussen, 
 
turbulente Tage spielen sind rund um unseren Verein ab und die nächsten Wochen versprechen 
weitere Spannung. Wir haben zur Kenntnis genommen, dass sich Horst Köppel und Stefan 
Effenberg der so genannten „Initiative Borussia" angeschlossen haben. Beide haben unbestritten in 
ihrer aktiven Zeit für unsere Borussia hervorragende Dienste geleistet. Wir haben uns in der 
Vergangenheit immer für Effenberg und auch für Köppel ausgesprochen. Ob sie sich allerdings 
diesmal einen Gefallen mit ihrem Engagement bei dieser ominösen Gruppierung getan haben, ist 
doch mehr als zweifelhaft. Uns haben die letzten Tage nur noch weiter bestärkt: Es muss sich 
endlich etwas im Verein ändern, aber doch bitte nicht so, wie diese „Initiative“ das will! 

Optisch drückt sich unsere Offensive für die letzten Tage wie folgt aus:  
 

 
Volle Kraft voraus für den Mitgliederverein! Volle Kraft voraus für den Klassenerhalt!  

Volle Kraft voraus für unsere Borussia! 

 

Fans lassen sich nicht für dumm verkaufen 

Eine falsche Sache wie die der „Initiative“ wird auch durch neue Personen nicht plötzlich richtig. 
Ihr Antrag ist, wie es die Fristen unserer Vereinssatzung vorsehen, vor dem 1. Januar 2011 
eingereicht worden. Er hat sich seither nicht geändert und kann auch gar nicht grundlegend geändert 
werden. Vor diesem Hintergrund sind die wechselnden Schaubilder bezüglich der angestrebten 
Vereinsstruktur auf der Seite der „Initiative" ebenso Nebelkerzen wie die ständig wechselnden 
öffentlichen Aussagen. Was die „Initiative" wirklich will, liegt jedem Mitglied mittlerweile als 
„Antrag 1" zur Änderung der Vereinssatzung schriftlich vor. Wenn es der „Initiative" und auch 
Stefan Effenberg ernst ist mit ihren Beteuerungen, dass sie ihre alten Ziele nicht mehr verfolgen, 
kann es nur einen Weg geben: Dieser Antrag muss zurückgezogen werden. Ansonsten bleibt 
unsere Aussage bestehen: 
 

NEIN zu Antrag 1 – NEIN zum Putsch der „Initiative Borussia“! 



 
Die informierten Fans unserer Borussia haben deutlich gemacht, dass sie dieses Spiel durchschauen. 
Mit dem Spruchband „Tiger Du hast falsche Freunde" haben sie in Hannover gezeigt, dass auch ein 
Stefan Effenberg kein Argument ist, den falschen Versprechen von Norbert Kox auf den Leim zu 
gehen. Das Fanprojekt Mönchengladbach als einzige anerkannte Dachorganisation der 
Borussenfans hat in seiner Mitgliederversammlung am 27. April beschlossen, sich gegen die 
"Initiative Borussia" auszusprechen. Die Gründe hierfür sind in einer sehr lesenswerten 
Stellungnahme nachzulesen: 
 
http://fanprojekt.de/index.php?option=com_content&task=view&id=1425&Itemid=71 
 
Sowohl das Fanprojekt Mönchengladbach e.V., als auch die verschiedenen Ultra-Gruppierungen, 
als auch der Großteil der aktiven Fanclubs, als auch die aktive Internetgemeinde, als auch das 
traditionelle Nordkurven-Publikum erteilen der „Initiative Borussia“ eine klare Absage – inhaltlich 
und personell. Viele dieser Gruppen sind dazu auch auf unserer Seite, weil wir gemeinsam etwas 
verändern wollen, ohne alles direkt zu zerstören. Es tat uns sehr gut, dass Ihr uns in den letzten 
Wochen alle so treu beigestanden und den Versuchungen eines früher erfolgreichen Spielers 
widerstanden habt. Das gab und gibt Kraft. Wir Fans, wir Mitglieder zeigen momentan, dass wir 
nicht die dumme, konsumierende Masse sind, sondern für unseren Verein einstehen wollen und dies 
auch am 29. Mai tun werden! 

 

"Initiative" ohne Interesse am Klassenerhalt 

Die Zeitpunkte der Bekanntgabe des Personals der „Initiative Borussia“ zwischen entscheidenden 
Spielen im Abstiegskampf zeigen zudem einmal mehr, dass die "Initiative" nicht bereit ist, auch nur 
einen winzigen Beitrag zum Klassenerhalt zu leisten. Während die Mannschaft sich in 
beeindruckender Weise gegen den drohenden dritten Abstieg aufbäumt, während alle Borussen 
zusammenrücken und in der entscheidenden Phase der Saison die Reihen schließen, kommen Kox 
& Co. wöchentlich mit neuen Störfeuern, getreu ihrer scheinbaren Devise: Immer das Falsche zur 
falschen Zeit machen. Der traurige Höhepunkt dieser stümperhaften Terminplanung: Zum jetzigen 
Zeitpunkt, wo alle Borussen wieder von Hoffnung zumindest auf den Relegationsplatz beseelt sind, 
kündigt die „Initiative" eine eigene Veranstaltung ausgerechnet am Tag des Relegationshinspiels 
(19.5.) an. Wenn es noch eines weiteren Beweises bedurft hätte, dass Kox & Co. kein echtes 
Interesse am Wohlergehen der Borussia besitzen können, hat ihn die „Initiative“ dadurch selbst 
erbracht. 
 
Nicht vergessen…: http://www.youtube.com/watch?v=bLkJ4gz_acw&NR=1 



Unser klares Konzept bleibt: Der Mitgliederverein Borussia 

Mönchengladbach 
 
Auf unserer Pressekonferenz am 16. Mai werden wir die letzten zwei Wochen und damit die „heiße 
Phase“ des Wahlkampfes einleiten. Noch einmal sei betont: Der Inhalt dieses Pressegespräches 
wird die Bewertung der gesamten Diskussion rund um die Vereinspolitik grundsätzlich verändern. 
Wir werden an diesem 16. Mai entscheidende neue Aspekte nennen, die direkt nach dem 
Pressegespräch in einem separaten Rundschreiben Euch allen zukommen werden und auch auf 
unserer Homepage bzw. bei Facebook veröffentlicht werden. Unverändert aber bleibt unsere klare 
Zielsetzung, die wir nicht wie ein Fähnlein im Wind anpassen müssen und für die wir daher auch 
keine notariellen Beglaubigungen unterschreiben lassen müssen: Wir setzen als Mitgliederoffensive 
auf ein klares Konzept, dessen Zielrichtung seit vier Jahren steht und sich nicht geändert hat. 
Unsere fünf Ziele zeigen den Weg auf, den wir gehen wollen: 
 

1.    Vorsitzender des Fanprojekts in den Ehrenrat! 

2.    Vizepräsident Sport von Mitgliedern direkt gewählt! 

3.    Keine Veräußerung von Vereinsanteilen ohne klares  

Mitgliedervotum! 

4.    Putsch der „Initiative Borussia“ verhindern! 

5.    Atmosphäre im Verein grundsätzlich verbessern! 

 
Das Ergebnis wird der Mitgliederverein Borussia Mönchengladbach sein, in den wir alle die Basis 
für künftige sportliche Erfolge legen können. 
 
Das Fanprojektvorstandsmitglied Ralle  hat in einem Rundschreiben sehr gut unsere 
Satzungsänderungen in einem Schaubild zusammengefasst. Dieses könnt Ihr unter 
http://freepdfhosting.com/e3e803d784.pdf einsehen. 
 

JA zu Antrag 2, 3 und 4!  

JA zu den Anträgen der Mitgliederoffensive! 
 
 

Schulterschluss aller Borussen am kommenden Samstag 

Die wirklichen Borussen rücken immer enger zusammen. Am Samstag wird es um 9:30 Uhr eine 
Demonstration zum Erhalt des Mythos 
Borussia (http://fanprojekt.de/index.php?option=com_content&task=view&id=1420&Itemid=71) 
geben, die vom Eickener Markt über den Standort des unvergessenen Bökelbergs in den Nordpark 
führt. Um 12 Uhr werden bei der abschließenden Kundgebung am Fanhaus verschiedene 
Fanvertreter sprechen. Anschließend werden wir mit einem Stand an der Ostgeraden für unseren 
Weg der maßvollen und durchdachten Veränderungen zum Wohle des Vereins werben. Wer uns am 
Samstag helfen möchte, wieder neue Flyer unters Volk zu bringen, ist sehr gerne dazu eingeladen 
und kann sich während der Demo, bei der Kundgebung, an unserem Ostgeradenstand oder vorher 



im Internet, per E-Mail oder bei Facebook dazu melden. Wir freuen uns über jede Hilfe und 
besonders darauf, möglichst viele von Euch am Samstag zu treffen! Jetzt gilt es! Jetzt kämpfen wir 
um den Klassenerhalt und für die Zukunft unserer Borussia! Jetzt muss noch einmal jeder drei 
Wochen alles geben, dann werden wir am 29. Mai unsere Borussia in eine bessere Zukunft mit 
wichtigen Änderungen schicken und den Putsch der „Initiative Borussia“ verhindern! Macht alle 
mit, denn: 

 

 

Borussia sind wir! Wir alle!  
 
 
Es grüßt Euch 
 
Michael Weigand 
- Sprecher der Mitgliederoffensive 2007/2011 - 


